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Antrag auf Beschluss der Neufassung/Aktualisierung der 

Bahnabnahmeordnung 
 
Im Namen des Präsidiums des DKBC stellt der Vizepräsident Wolfram Beck den Antrag, die im 
Anhang vorgelegte Neufassung/Aktualisierung der Bahnabnahmeordnung mit Gültigkeit ab 
01.07.2017 zu beschließen. 

Begründung: 

Die vorliegende Überarbeitung der genannten Ordnung wurde notwendig, um Eindeutigkeit 
in mehrere Regelungen zu bekommen und nicht jede Präzisierung einzeln beschließen zu müs-
sen. So ist u.a. der lückenlose Nachweis der Nachschulungen bisher nicht definiert gewesen 
und mit der Formulierung „vom Deutschen Kegler- und Bowlingbundes e.V. (DKB) veröffent-
lichten Technischen Vorschriften für Bahnanlagen“ wird auf die Eindeutigkeit der jeweils gel-
tenden technischen Bestimmungen (derzeit WNBA-Bestimmungen) verwiesen. 

Im Namen des Präsidiums bitte ich um Zustimmung zu diesem Antrag. 

Mit sportlichem Gruß 
Gut Holz! 

Wolfram Beck 
DKBC-Vizepräsident 
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1 Bahnabnahme / Selbstständige Bahnabnehmer 

1.1 Grundsätze der Bahnabnahme 

Gemäß Ziffer B 1.1 der Sportordnung gilt als Sportkegeln nur das Spielen auf Kegelbahnanla-

gen, die von einem selbstständigen Bahnabnehmer für Classic-Kegelbahnen abgenommen 

worden sind, den vom Deutschen Kegler- und Bowlingbundes e.V. (DKB) veröffentlichten 

Technischen Vorschriften für Bahnanlagen entsprechen und mit dem darin gelisteten zugelas-

senen Material ausgestattet sind. 

1.2 Qualifikation der selbstständigen Bahnabnehmer 

Die Bestätigung über die Qualifikation als selbstständiger Bahnabnehmer für Classic-Kegelbah-

nen kann in Aus- und Fortbildungsveranstaltungen des DKBC erworben werden. Die Aus- und 

Fortbildung richtet sich nach den Ausbildungsvorschriften des DKBC. 

1.3 Zulassung der selbstständigen Bahnabnehmer 

Die Zulassung als selbstständiger Bahnabnehmer für Classic-Kegelbahnen wird für einen Zeit-

raum von 4 Jahren ausgestellt. Verlängerungen sind nur bei vorhandenem lückenlosen Nach-

weis der Fortbildung und nach erfolgreicher Teilnahme an Fortbildungsveranstaltungen für 

jeweils 4 Jahre möglich. Weiteres ist in den Ausbildungsvorschriften geregelt. 

2 Abnahme der Bahnanlage 

2.1 Nachweis der Klassifizierung 

Der Nachweis der Klassifizierung der Kegelbahnanlage nach Ziffer 1.1. wird durch die vom 

DKBC ausgestellte Anerkennungsurkunde (Anlage 1) geführt. Die Urkunde ist gut sichtbar in 

der Kegelbahnanlage anzubringen. 

2.2 Feststellung, Überprüfung, Dokumentierung 

Zur Feststellung, Überprüfung und Dokumentierung der Ordnungsmäßigkeit der Kegelbahn-

anlage ist vom jeweiligen Bahnbetreiber ein zur Bahnabnahme qualifizierter selbstständiger 

Bahnabnehmer für Classic-Kegelbahnen zu beauftragen. 

Selbstständige Bahnabnehmer unterliegen in ihrer Tätigkeit grundsätzlich keiner Landesver-

bandszugehörigkeit. Sie können jederzeit von einem Kegelbahnbesitzer oder -betreiber frei 

gewählt werden. Auf den Internetseiten des DKBC sind die gelisteten Bahnabnehmer nament-

lich mit Wohnort aufgeführt. Kontaktinformationen sind bei der Geschäftsstelle des DKBC ab-

zufordern. 
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2.3 Nachweis der Qualifikation 

 Der selbstständige Kegelbahnabnehmer hat sich gegenüber dem Bahnbetreiber unaufgefor-

dert mit seinem vom DKBC ausgestellten Dokument „Zulassung zur Bahnabnahme als Selbst‐

ständiger Bahnabnehmer für Classic-Bahnen“ zu legitimieren. 

3 Anerkennungsurkunde 

3.1 Berechnung und Dauer der Gültigkeit 

Die Anerkennungsurkunde über die Ordnungsmäßigkeit der Kegelbahnanlage nach Ziffer 1.1. 

wird auf Antrag des Bahnbetreibers für die Dauer von 3 Jahren ab dem Tag der Abnahme der 

Kegelbahnanlage vom DKBC verliehen. Der Zeitpunkt des Ablaufs der Gültigkeit ist in der Ur-

kunde vermerkt.  

Wird die Kegelbahnanlage innerhalb des Kalenderjahres vor dem Ablaufdatum der noch gül-

tigen Urkunde auf ihre Ordnungsmäßigkeit überprüft, so ist die Restlaufzeit der noch gültigen 

Bahnabnahmeurkunde bei der Festlegung der Gültigkeitsdauer der neuen Bahnabnahmeur-

kunde zwingend mit anzurechnen. 

Bei einer, nicht durch den Bahnabnehmer zu vertretenden, Abnahme nach dem Ablauf der 

Gültigkeit ist die Dauer von 3 Jahren nicht ab dem Tag der Abnahme, sondern ab dem Ablauf-

datum zu berechnen.  

Der Name des selbstständigen Bahnabnehmers für Classic-Kegelbahnen, der die Kegelbahn-

abnahme durchgeführt hat, wird mit seiner Nummer der Zulassung auf der Urkunde eingetra-

gen.  

3.2 Zustandsprotokoll 

Der nach Ziffer 2.2. dieser Ordnung vom Bahnbetreiber beauftragte selbstständige Bahnab-

nehmer für Classic-Kegelbahnen ist grundsätzlich verpflichtet, über den bei der Überprüfung 

vorgefundenen Zustand der Kegelbahnanlage ein Zustandsprotokoll anzufertigen. 

3.3 Zustandserfassung 

Es wird der tatsächliche Zustand der Kegelbahnanlage zum Zeitpunkt der Überprüfung erfasst. 

Die Vorgaben der vom Deutschen Kegler- und Bowlingbundes e.V. (DKB) veröffentlichten 

Technischen Vorschriften  und der Ausstattung mit dem  darin zugelassenen Material bilden 

die Basis.  

3.4 Klassifizierungskriterien  

Ab 01.07.2008 werden die Kegelbahnanlagen aufgrund des festgestellten Ist-Zustandes bei 

der Kegelbahnabnahme klassifiziert. Die entsprechenden Kriterien sind in der Anlage 3 dieser 

Ordnung enthalten (Beschluss Ländersportrat vom 24.10.2009). 
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3.5 Beseitigung geringfügiger Mängel 

Für die Beseitigung geringfügiger Abweichungen von den vom DKB veröffentlichten Techni-

schen Vorschriften  während der Kegelbahnabnahme setzt der selbstständige Bahnabnehmer 

für Classic-Kegelbahnen dem Bahnbetreiber eine angemessene Frist. Nach deren Ablauf prüft 

er ob die festgestellten Abweichungen beseitigt wurden. Erst danach erfolgt die Beantragung 

der Anerkennungsurkunde beim DKBC.  

3.6 Beseitigung nicht kurzfristig zu behebender Mängel 

Die nicht in dieser Zeit zu behebenden Abweichungen von den vom DKB veröffentlichten Tech-

nischen Vorschriften (bauliche oder andere technische Probleme) werden vom selbstständi-

gen Bahnabnehmer für Classic-Kegelbahnen in einem  Prüfprotokoll (Anlage 5) festgehalten. 

Dieses Prüfprotokoll ist Bestandteil zur Beantragung der Anerkennungsurkunde. Es ist an den 

DKBC einzuschicken. 

4 Kosten der Bahnabnahme 

4.1 Kosten der regelmäßigen Überprüfung 

Die Kosten für die Anerkennungsurkunde belaufen sich derzeit auf 30.- € und sind vom Bahn‐

abnehmer zuzüglich zu seiner Gebühr für die Überprüfung der Kegelbahnanlage dem Bahnbe-

treiber in Rechnung zu stellen. 

4.2 Anrechnung bei vorzeitiger Überprüfung 

Bei einer notwendigen Überprüfung innerhalb der dreijährigen Gültigkeit der Anerkennungs-

urkunde (z. B. wegen baulicher oder technischer Änderungen), und einer dann neu festgeleg-

ten Gültigkeit über drei Jahre, werden bereits entrichtete Gebühren für die Restlaufzeit ange-

rechnet (0,70 €/Monat).  

5 Inkrafttreten 

Diese Ordnung tritt mit Wirkung vom 01. Juli 2017 durch Beschluss der Classic-Konferenz vom 

01. April 2017 in Kraft. Sie ersetzt die Bahnabnahmeordnung mit letzter Ordnung vom 

01.07.2015. 

6 Geschäftsstelle des DKBC 

Anschrift: Deutscher Keglerbund Classic e.V. 

– Geschäftsstelle – 

Frankenstr. 3 

71543 Wüstenrot 
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Telefon: +49 (0) 79 45 - 9 40 88 88 

Fax +49 (0) 79 45 - 9 40 88 87 

Geschäftszeiten: Montag 12:00 – 18:00 Uhr 

Dienstag – Freitag 08:00 – 14:00 Uhr 

Bankverbindung: Raiffeisenbank Bretzfeld-Neuenstein 

IBAN: DE34 6006 9680 0024 7020 05 
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Anlage 1 – Muster Anerkennungsurkunde 
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Anlage 2 – Muster Sachverständigenausweis 
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Anlage 3 – Bahnklassifizierungen 

Kegelbahn Klasse A: 

• Mindestens 4-Bahnen‐Anlage, offen oder geschlossen.  

• Keine Abweichungen im technischen Teil von den vom DKB veröffentlichten Technischen 

Vorschriften (DKB-TechVor) und somit für alle nationalen und internationalen Veranstal-

tungen zugelassen  

• Zuschauerraum gem. Ziff. 1.2.2 (DKB-TechVor):   

u.a. von jedem Punkt des Zuschauerbereichs sollen die Bahneinheiten gut eingesehen wer-

den können. Die Grundfläche des Zuschauerbereichs richtet sich nach der Anzahl der Bah-

neinheiten und sollte je Bahneinheit mindestens 15m² betragen.  

o Umkleideräume, Wasch‐ und Duschräume gem. Ziff. 1.2.3. (DKB-TechVor):  

o In jeder Kegelsportanlage müssen mindestens 2 Umkleideräume vorhanden sein.   

o Die Größe dieser Räume richtet sich nach der Zahl der Bahneinheiten, sollte aber min-

destens für eine Mannschaftsstärke ausreichend sein.  

o Die Wasch‐ und Duschräume sollen sich im Bereich der Umkleideräume befinden.  

o Es muss ausrechende Duschgelegenheit und evtl. auch ein Waschbecken mit Warm‐ 

und Kaltwasser vorhanden sein.  

• Sanitäre Anlagen gem. Ziff. 1.2.4. (DKB-TechVor):  

o Die sanitären Anlagen sollten für die bei Veranstaltungen mögliche Personenzahl (Ak-

teure und Zuschauer) bemessen sein.  

o Wenn möglich sollen für Akteure und Zuschauer getrennte Anlagen vorhanden sein.  

o Bei WC‐Anlagen im Bereich der Umkleideräume muss der Zugang zu diesen ohne 

Durchquerung eines Wasch‐ oder Duschraumes möglich sein.  

• „Erste Hilfe“-Platz bzw. Sanitätsraum gem. Ziff. 1.2.5. (DKB-TechVor):  

o In jeder Kegelsportanlage muss für Sportverletzungen eine „Erste Hilfe“-Versorgung 

mit einem Sanitätskasten vorhanden sein.  

Kegelbahn Klasse B  

(Zulassungsvoraussetzung für alle Bundesligen des DKBC):  

• Mindestens 4 Bahnen‐Anlage, offen oder geschlossen.  

• Keine Abweichungen vom technischen Teil von den vom DKB veröffentlichten Technischen 

Vorschriften, mit Ausnahme Länge Spielbereich (gem. Ziff. 1.1 DKB-TechVor): 6,35 Meter  

• Die Größe des Zuschauerraumes richtet sich nach den örtlichen Gegebenheiten.  
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• Bei den anderen räumlichen Voraussetzungen sind folgende Abweichungen zulässig 

(Räume müssen aber vorhanden sein):  

o Umkleide‐, Wasch‐ bzw. Duschräume müssen vorhanden und zumutbar sein, die 

Größe der Räume sollte Mannschaftsstärke haben.  

o Ein „Erste Hilfe“ Platz bzw. Sanitätskasten muss vorhanden sein.  

Kegelbahn Klasse C  

(Zulassungsvoraussetzung für die obersten Ligen der Länder und DKBC‐Pokal):  

• Mindestens 4 Bahnen‐Anlage, offen oder geschlossen  

• Folgende Einschränkungen von den vom DKB veröffentlichten Technischen Vorschriften 

sind zulässig:  

a) Mindestlänge des Spielbereichs 6,00 m  

b) Seilzugwiderstand maximal 80 g bei Kegelbahnen, die vor 1996 gebaut oder geplant wa-

ren  

c) Seillänge kürzer als gemäß Ziffer 2.1 der vom DKB veröffentlichten Technischen Vor-

schriften vorgesehen, wenn aus technischen Gründen bei Bahnen, die vor 1996 gebaut 

oder geplant waren, eine Änderung nicht möglich ist 

d) Vorhanden sein müssen entsprechend den vom DKB veröffentlichten Technischen Vor-

schriften:  

▪ Zeituhren  

▪ Übertrittanzeige  

▪ Evtl. Bandenanzeige  

▪ Schreibautomaten  

• Es müssen Umkleide‐, Wasch‐ bzw. Duschräume in zumutbarer Größe vorhanden sein (min‐

destens Mannschaftsstärke, evtl.  auch gemeinsam), ebenso ein WC.  

• Ein „Erste Hilfe“-Sanitätskasten muss vorhanden sein.  

Kegelbahn Klasse D 
(Zulassungsvoraussetzung für alle weiteren Ligen der Länder):  

• Alle Bahnen welche die Voraussetzungen der Klassen A – C nicht erfüllen.  

• Alle Regelungen hierzu treffen die Länder in eigener Zuständigkeit.   

Für Deutsche Meisterschaften, DKBC‐Pokalfinale und internationale Veranstaltungen werden 

gesonderte Verträge geschlossen.  
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B 6.1 Kegelbahnen Klasse A  

Zur Durchführung von Deutschen Meisterschaften sowie dem Finale des Classic‐Pokals wird 

eine Kegelbahn der Klasse A vorgeschrieben.  

In Ausnahmefällen kann vom Präsidium eine Anlage der Klasse B genehmigt werden.  

B 6.2 Kegelbahnen Klasse B  

Alle Bundesligen benötigen zur Durchführung ihres Spielbetriebes eine Bahnanlage der 

Klasse B.  

Veröffentlichung und Einsichtnahme der Technischen Vorschriften 

Die vom DKB veröffentlichten Technischen Vorschriften können von der Homepage des DKB 

unter http://www.kegelnundbowling.de eingesehen und heruntergeladen werden.  

  

http://www.kegelnundbowling.de/
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Anlage 4 – Protokoll Kegelbahnabnahme 
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Anlage 5 – Prüfprotokoll zur Bahnabnahme für Selbstständige Bahn-

abnehmer für Classic-Kegelbahnen 
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